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Anmerkungen: 1: T deutlich höher als die anderen Buchstaben, AE am Ende deutlich kleiner.
4: T etwas höher als die anderen Buchstaben.
Übersetzung: Der Adsalluta Augusta geweiht: Gaius Caecina.
Kommentar: Bei Adsalluta handelt sich um eine Gottheit, welche in der römischen Antike ihre
Verehrung bei den keltischen Einheimischen fand und hauptsächlich mit Wasser und
Trinken assoziiert wurde. Vielleicht war ihr auch eine in der Nähe des Fundortes
gelegene Thermalquelle heilig.
Der Name Gaius Caecina Faustinus weist auf etruskische Herkunft des Dedikanten
hin. Die Familie Caecina findet sich auch in Aquileia. Man kann davon ausgehen, daß
der Stifter dieser Inschrift einer oberitalienischen Kaufmannsfamilie angehörte.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Altar aus Kalkstein mit stufenförmigen Leisten über und unter dem rahmenlosen
Inschriftenfeld.





Fundort (modern): Podkraj (http://www.geonames.org/3192992)
Geschichte: Am Ufer der Sava.
Aufbewahrungsort: Ljubljana, Narodni Muzej Slovenije, Inv.Nr. 10
Konkordanzen: CIL 03, 05135
RINMS 00108





UBI ERAT LUPA 9251, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=9251
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